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Frodo und Lima, zwei Vögel, kehren aus dem Süden zurück, um an ihrem alten 
Brutplatz zu nisten. Sie finden ihren Baum nicht mehr. Er ist weg, der Boden zu-
gedeckt. Mit Phantasie und Spontaneität trotzen sie der Situation und legen ihre 
Eier am alten Ort. Aber das Leben ist nicht mehr so wie früher...
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Das Waldfest ist nicht nur ein Fest, das im Wald stattfindet, sondern auch – und bei 
diesem Theaterstück vor allem – ein kulinarisches Ereignis. Ein Waldfest besteht 
aus drei Teilen: aus einer knackigen Wurst, einer frischen Scheibe Brot und einem 
würzigen Senf. In unserer Geschichte ist es allerdings um den Zustand der einzel-
nen Teile des Waldfestes ein wenig anders bestellt. Die Wurst ist alles andere als 
knackig. Es ist ihr nicht mehr wohl in ihrer Haut. Sie stinkt zum Himmel. Auch das 
Brot ist nicht mehr frisch – aber immerhin geduldiger als die Wurst. Nur der Senf 
hat sich gut gehalten. Er ist würzig, frisch und scharf wie eh und je. Nur nimmt er 
sich deswegen auch einige Frechheiten heraus. Er macht sich zum Senf-König 
und beleidigt die Wurst, die endlich gegessen werden möchte. Schliesslich gehen 
Wurst, Brot und Senf aber doch noch gemeinsam dem Sonntag entgegen, an dem 
bekanntlich ein Waldfest zu den Delikatessen gehört, die man nur seinen besten 
Freunden anbieten mag.


